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KONTAKTE
Sekretariat OFRA-Schweiz
Quartiergasse 1 7
3013 Bern / 031/42 '04 '06
Mo. -Fr.: 10-12 h

AARGAU
c/o. A. Hochstrasser
Entfelderstr. 19
SOOOAarau

BADEN
Postfach 1036
5401 Baden / 056/22 05 95

BASEL
Lindenberg 23
4058 Basel / 061/32'H '56
Di -Fr. 13-15 h

BASELLAND
Postfach
4410 Liestal

BERN
Quartiergasse 1 7
3013 Bern / 031/42 '04 '06
Mo: 16-18 h

BIEL
Obergasse 23
2502 Biel

Initiativgruppe FRIBOURG
c/o. S. Lieberherr
Neuveville 56
1700 Fribourg / 03 7/22 '32 '75

GENEVE
Case postale 230
1211 Geneve 12

GRENCHEN
c/c. M. Gugger
Gibelstr. 17
2540 Grenchen / 065/9 '19 '35

Initiativgruppe LAUSANNE
c/o S. Hobi
av. lavaux 75
1009Pully

LUZERN
Postfach 14
6010 Luzern 7

OLTEN
Postfach, 4603 Olten

Frauenbibliothek und
¦buchladen: Sa.: 13.30-16.00 h

SCHAFFHAUSEN
Postfach 509
8201 Schaffhausen / 053 / 5 50 14

SOLOTHURN
Postfach 280
4500 Solothurn

ST. GALLEN
Löwengasse 3
9000 St. Gallen

ZÜRICH
Postfach 611
8026 Zürich

Meillassoux Claude: Die wilden Früchte der
Frau. Über häusliche Produktion und
kapitalistische Wirtschaft. Frankfurt 1976
Dass auch ein Mann Überdenkenswertes zur
Frauenfrage schreiben kann, beweist dieser
Autor. Er untersucht die Ursprünge der
geschlechtsspezifischen Arbeitsteilung.

Menschik, Jutta: Grundlagentexte zur Emanzipation

der Frau. Pahl-Rugenstein 1976
Eine Sammlung von theoretischen Texten aus
der alten und neuen Frauenbewegung.

Millett, Kate: Sexus und Herrschaft. Die
Tyrannei des Mannes in unserer Gesellschaft.
Müchen 1974
Sie analysiert, wie auf allen Ebenen der
Männergesellschaft die Frauen mittels einer repressiven

Sexualpolitik unterdrückt werden.

Prokop, Ulrike: Weiblicher Lebenszusammen-
hang.Von der Beschränktheit der Strategien
und der Unangemessenheit der Wünsche.
Suhrkamp 1976
Die 'Beschränktheit' der vereinnahmenden
Strategien, die die Bewegung zur Befreiung
der Frauen auf das Zugeständnis einer freundlichen

Teilhabe am Bestehenden reduzieren
will, sowie die weibhchen Wünsche und Phantasien

sind das Thema der Soziologin. Sie knüpft
damit an die radikal feministische Tradition
der Verweigerung der Integration an.

Rossana, Rossanda: Einmischung, Europäische
Verlagsanstalt 1980,
Rossana Rossanda wurde aus der italienischen
KP ausgeschlossen und war lange führendes
Mitglied beim 'Manifesto'. Sie beschreibt
in ihrem Buch einerseits ihre eigene Reaktion
als Kommunistin auf die neue Frauenbewegung.

Andererseits werden Diskussionen mit
Frauen zu politischen Themen wie bspw.
Demokratie, Staat, Partei, Revolution
wiedergegeben.

Schenk, Harrad: Die feministische Herausforderung.

CH. Beck 1980
Die Autorin stellt zunächst die Geschichte
der deutschen Frauenbewegung dar, vergleicht
dann die Ideen der alten und neuen
Frauenbewegung und entwickelt schliesslich Ansätze
zu einer allgemeinen Theorie des Feminismus.

Wunderle, Michaela (Hrsg.): Politik der
Subjektivität. Texte aus der italienischen
Frauenbewegung. Suhrkamp 1976

Zum Schluss noch einige fortlaufende
Reihen und Zeitschriften:

Beiträge zur Sommeruniversität in Berlin
1976: Frauen und Wissenschaft
1977: Frauen als bezahlte und unbezahlte

Arbeitskräfte
1978: Frauen und Mütter
1979: Autonomie der Institution

Beiträge zur feministischen Theorie und Praxis,
Verlag Frauenoffensive
Nr. 1 : Erste Orientierung
Nr. 2: Frauenarbeit
Nr. 3: Frauen und Dritte Welt
Nr. 4: Frauen, Räume, Architektur, Umwelt
Nr. 5: Frauengeschichte
Nr. 7: Weibliche Biographien

Feministische Studien, Beltz-Verlag, erscheint
2x pro Jahr
Nr. 1 : In den Brüchen der Zeit

BERATUNG
INFRA Basel
Lindenberg 23
4058 Basel / 06 1/32 '90 '64
Mo: 15-20 h /Mi: 12-16 h

Haus für geschlagene Frauen

Tel: 061/54'18'80

INFRA Baden
Bäderstr. 9
5400 Baden / 056/22'33'50

INFRA Bern
Eigerplatz 5
3007 Bern / 03 1/45 '06 '16
Di: 18-20 h /Sa: 14-17 h

OFRA Bern
Quartiergasse 1 7
3013 Bern / 031/42'04'06

INFRA Luzern
Löwenstrasse 9
6004 Luzern / 041/51 '15'40
Mo: 14-16 h /Do: 19-21 h

Frauenberatungsstelle OFRA Olten
Hammerallee 23
4600 Olten / 062/21 '20 '36
Donnerstag 19-21 h

INFRA Meüen
Sterneggweg 3
8 706 Meilen / 01/923 '06 '00
Do: 16-21 h

INFRA Schaffhausen
Neustadt 45
8200 Schaffhausen / 053/4'80'64
Mi: 16-20h

INFRA St. Gallen
Löwengasse 3
9000 St. Gallen / 071 /22'44'60
Mi: 14.30-20 h

INFRA Winterthur
Rosenstrasse 9
8400 Winterthur / 052/22'94'62
Mi: 18-21 h / 1. Di. desMts: 14-16 h

INFRA Zürich
Mattengasse 27
8000 Zürich I 01 /44 '88 '44
Di: 14.30-20 h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen Zürich
Tel: 01/42'46'46
Mo, Mi. und Fr. 18-20 h.
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